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Hallo,

wir freuen uns, dass Sie sich fur die sichere
Lésung von Olympia entschieden haben.

Auf den folgenden Seiten zeigen wir lhnen,
wie einfach Sie lhr Zuhause sicherer machen.
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“‘ BEVOR SIE LOSLEGEN

Bevor Sie loslegen

Die Alarmanlage ist ein passives Sicherheitsprodukt und wurde fir die Abschreckung entwickelt. Zur Vermeidung und
Verhinderung von Einbrichen und Diebstahlen sind zusatzliche Vorkehrungen zu treffen.

Informationen hierzu sind bei allen Beratungsstellen der Polizei erhaltlich.
Erweitern Sie lhre Sicherheit mit zusatzlichen Sensoren aus dem Sortiment von Olympia. Wir fihren fir Sie unter an-
derem Aul3ensirenen, TUr-/Fensterkontakte, Bewegungsmelder, Vibrationssensoren, Wassermelder, Glasbruchmelder

und vieles mehr.

Mehr Informationen fiir lhr sicheres Zuhause finden Sie auf unserer Homepage www.go-europe.com

Q Lesen Sie die Bedienungsanleitung aufmerksam durch und beachten Sie die Hinweise bei der Handhabung
G@ der Alarmanlage. Bewahren Sie die Bedienungsanleitung fur eine spatere Verwendung auf.

~N

7

7
~ Achten Sie auf dieses Symbol. Die mit diesem Symbol gekennzeichneten Texte geben lhnen nutzliche
Hinweise im Umgang mit lhrer Alarmanlage.

M)



SICHERHEITSHINWEISE .--

Sicherheitshinweise

Die folgenden Warnhinweise haben Gultigkeit fur das ge- WARNUNG! Erstickungsgefahr! Kinder konnen
samte Dokument. Lesen und beachten Sie die Warnhin- Kleinteile, Verpackungs- oder Schutzfolien verschlu-
weise, um sich und die Umwelt zu schitzen. cken. Halten Sie Kinder vom Gerat und dessen
Verpackung fern.
Die folgenden Warnhinweise zeigen eine moglicherweise
gefahrliche Situation, die zu schwerwiegenden Verlet- WAaRNUNG! Gefahrdung der Gesundheit durch
zungen bis hin zum Tod fihren kann, wenn die Situation Akkus und Batterien! Batterien auf3erhalb der
nicht gemieden wird. Reichweite von Kindern aufbewahren. Batterien
nicht verschlucken. Falls eine Zelle oder Batterie
WARNUNG! Lebensgefahr durch Stromschlag! verschluckt wurde, ist umgehend ein Arzt aufzusu-
Verwenden Sie das Gerat NIEMALS, wenn Sie chen.
Beschadigungen am Stromkabel oder Netzstecker
vermuten oder Beschadigungen am Stromkabel WARNUNG! Explosionsgefahr! Falsche Lagerung von
oder Netzstecker zu sehen sind. Batterien kann Ihre Gesundheit und die Umwelt
gefahrden. Batterien kdnnen giftige und umwelt-
FUhren Sie Reparaturen am Gerat NIEMALS selbst schadliche Schwermetalle enthalten. Batterien nie
durch. Offnen Sie das Gerat nicht, es enthélt keine offnen, beschadigen, verschlucken oder in die
durch den Anwender zu wartende Teile. Im Fehler- Umwelt gelangen lassen.

fall wenden Sie sich zunachst an unseren Service.



SICHERHEITSHINWEISE

Die folgenden Warnhinweise zeigen eine méglicherweise
gefahrliche Situation, die zu geringflgigen oder leich-
ten Verletzungen fihren kann, wenn die Situation nicht
gemieden wird.

VOoRSICHT! Dieses Gerat kann von Kindern ab

8 Jahren und Personen mit verringerten physi-
schen, sensorischen oder mentalen Fahigkeiten
oder Mangel an Erfahrung und Wissen benutzt
werden, wenn sie beaufsichtigt oder bezuglich des
sicheren Gebrauchs des Gerats unterwiesen
wurden und die daraus resultierenden Gefahren
verstehen. Kinder durfen nicht mit dem Gerat
spielen. Reinigung und Wartung durfen nicht von
Kindern ohne Beaufsichtigung durchgeftuhrt wer-
den.

VoRsICHT! Gehorschaden durch lautes Warnsignal!
Aufgrund gesetzlicher Bestimmungen dauert das
Warnsignal etwa 120 Sekunden an. Nach Ablauf
von etwa 120 Sekunden ohne Benutzerunterbre-
chung schaltet sich das Warnsignal automatisch
aus. Verwenden Sie einen Gehdrschutz, wenn Sie
das Gerat testen. Halten Sie sich im Alarmfall nicht
Uber einen langeren Zeitraum in der Nahe des
Warnsignals auf.

Die folgenden Warnhinweise zeigen eine moglicherweise
gefahrliche Situation, die zu Sachbeschadigung fuhren
kann, wenn die Situation nicht gemieden wird.

AcHTUNG! Sachbeschadigung durch die Verwen-
dung nicht geeigneter Batterien! Die Verwendung
nicht geeigneter Batterien kann zum Funktionsver-
lust des Gerats fuhren. Verwenden Sie die mitgelie-
ferten Batterien oder Batterien des in den Techni-
schen Daten beschriebenen Typs.

A AcHTUNG! Sachbeschadigung durch Umwelteinflis-

se! Vermeiden Sie Umwelteinflisse wie z. B. Rauch,
Staub, Erschitterungen, Chemikalien, Feuchtigkeit,
Hitze oder direkte Sonneneinstrahlung.



Bestimmungsgemaflle Verwendung

Die Alarmanlage der Protect-Serie ist geeignet fur die
Uberwachung von Raumen und Hausern, soweit eine
sichere Funkstrecke zu den angemeldeten Sensoren (z. B.
Tur-/Fensterkontakte, Rauchwarnmelder) sichergestellt
ist.

Voraussetzung flr eine bestimmungsgemalle Verwen-
dung ist die sachgemalie Installation sowie die Beachtung

und Einhaltung der Hinweise dieser Bedienungsanleitung.

Jede andere Verwendung gilt als nicht bestimmungs-
gemal.

Diese Bedienungsanleitung enthalt wichtige Hinweise zur
Inbetriebnahme und Handhabung. Legen Sie diese Be-
dienungsanleitung bei der Weitergabe der Alarmanlage
an Dritte unbedingt bei.

BESTIMMUNGSGEMARE VERWENDUNG

Lieferumfang

Bitte prufen Sie den Verpackungsinhalt genau. Sollte
etwas fehlen oder durch den Transport beschadigt sein,
durfen Sie die Alarmanlage NICHT in Betrieb nehmen!
Heben Sie die Verpackung lhres Gerats auf, damit es bei
einem eventuellen Versand nicht beschadigt wird.
Basis
Netzteil
Fernbedienung
Batterien 3 x Alkaline, Typ AAA, 1,5V

1 x Knopfzelle, CR2032

Montagematerial GeratefuRRe, Schrauben, Dubel

Bedienungsanleitung



“‘ UBERSICHT BASIS

Ubersicht Basis

Vorderseite

1 I

2
1 Display 4  Funktionstasten
2  Llautsprecher 5  Zifferntasten

3  Leuchtanzeigen

10 PROTECT



UBERSICHT BASIS .--

Ruickseite

1 —

2—

33—

4 ——

5 P

Fr— | A
10

1  gummierte GeratefuR3e 6  Batteriefachabdeckung
2 Aussparungen fur Wandhalterung 7  Anschlussbuchse fur Netzteil
3 Batteriefach 8  Anschluss fir externe Antenne (optional)
4 Fach flr SIM-Karte 9 Antennenschalter
5 microUSB-Anschluss 10 Reset-Taste
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“‘ UBERSICHT BASIS

Display
1 9
2 10
3 11
4 12
5 13
6 [ —..-l-. | .-.-.-l-l-l = )
7
8
1 Zeitverzogerung eingeschaltet 8 weitere Informationen im Klartext
(Scharfstellen, Auslésen, Tastensperre) (bspw. Registrieren)
2 Telefoneinheit wegen Notruf eingeschaltet 9 Tastensperre eingeschaltet
3 Zuhause-Modus eingeschaltet 10 Telefoneinheit aktiv
4 Alarm-Modus eingeschaltet 11 Aufnahme lauft
5 Lautlos-Modus eingeschaltet 12 Speicherplatz der Rufnummer
6 Anzeige der Netzverfligbarkeit 13 Speichersymbol
7 Anzeige fur Klartext (z. B 19:09) 14 Batterie der Basis fast leer



UBERSICHT BASIS ...

Tasten und Bedienelemente

Die folgende Tabelle zeigt Ihnen die Funktionen der ein-
zelnen Tasten und Bedienelemente auf der Vorderseite
der Basis lhrer Alarmanlage.

Notruf-Taste

Taste fur Unscharf-Modus; Men( verlas-
sen; Countdown stoppen

Eingaben bestatigen Taste fur Lautlos-Modus; Eingaben |6schen

Taste fur Alarm-Modus

Panik-Taste
Menu 6ffnen; Navigieren im MenU; Laut- Taste fur Zuhause-Modus
starke im Freisprech-Modus erhéhen

Speicher-Modus fur Alarmrufnummern Zifferntasten zur Eingabe lhrer Einstellun-
offnen; Navigieren im MenU; Lautstarke im 9wxz) gen
Freisprech-Modus verringern

SRR
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UBERSICHT FERNBEDIENUNG

Leuchtanzeigen
Die folgende Tabelle zeigt Ihnen das Blink- und Leucht-

verhalten der Leuchtanzeigen auf der Vorderseite der
Basis lhrer Alarmanlage.

Betrieb mit Netzteil

obere LED untere LED
Lautlos-Modus leuchtet blinkt
Alarm-Modus blinkt aus
Zuhause-Modus leuchtet leuchtet
Unscharf-Modus leuchtet aus

Betrieb mit Batterien

obere LED untere LED
Lautlos-Modus aus blinkt
Alarm-Modus blinkt aus
Zuhause-Modus aus leuchtet
Unscharf-Modus aus aus

Ubersicht Fernbedienung

Mit der Fernbedienung kénnen Sie Uberwachungsfunk-
tionen ein- und ausschalten, einen Panik-Alarm auslo6-
sen oder einen Notruf tber die Basis Ihrer Alarmanlage
absetzen.

1 ——2

: b 1 Leuchtanzeige
22 0O > ) 2 Unscharf-Taste
3 Alarm-Taste
4

3— 0 N 175

Panik-Taste /
Notruf-Taste

5 Zuhause-Taste



Meniustruktur
(A =) (Menl 6ffnen)

ubersicht

Registrieren

PIN

Verz.Tastsper

Datum/Uhrzeit

SIM € priifen
Alarmsetup Ausloseverz.
Ausldseton An
Aus
Scharfst.verz
Alarmdauer
Sprachausgabe Hoch
Niedrig
Aus
Basis Alarm An
Aus
Geratesetup Rauch&Wasser Standard
Immer an
PIR Zuhause An
Aus
Fernbedienung
Display&Tone Tastenton Hoch
Niedrig
Aus
Kontrast
Sprache

MENUSTRUKTUR

Die nebenstehende MenUstruktur zeigt die voreingestell-
te Sprache German.

Wenn Sie beispielsweise eine andere Sprache einstellen
mochten, folgen Sie dem Schema der Menustruktur.

Detaillierte Information zur Bedienung und Navigati-
on der Basis finden Sie im Abschnitt Basis einrichten
auf Seite 20.
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DBF_übersicht
DBF_Registrieren
DBF_PIN
DBF_Verz.Tastsper
DBF_Datum Uhrzeit
DBF_SIM € prüfen
DBF_Alarmsetup
DBF_Auslöseverz.
DBF_Auslöseton
DBF_An
DBF_Aus
DBF_Scharfst.verz
DBF_Alarmdauer
DBF_Sprachausgabe
DBF_Hoch
DBF_Niedrig
DBF_Aus
DBF_Basis Alarm
DBF_An
DBF_Aus
DBF_Gerätesetup
DBF_Rauch&Wasser
DBF_Standard
DBF_Immer an
DBF_PIR Zuhause
DBF_An
DBF_Aus
DBF_Fernbedienung
DBF_Display&Töne
DBF_Tastenton
DBF_Hoch
DBF_Niedrig
DBF_Aus
DBF_Kontrast
DBF_Sprache
DBF_Ausgewählte Sprache

“‘ BASIS IN BETRIEB NEHMEN

Basis in Betrieb nehmen

In diesem Abschnitt erfahren Sie, wie Sie die Alarmanlage aufstellen, an die Wand montieren, Batterien und eine
SIM-Karte einlegen und die Alarmanlage mit Strom versorgen.

Basis aufstellen

Stellen Sie die Basis auf eine ebene, rutschfeste Oberflache.
*CLICK*

_::_ Wir empfehlen Ihnen fur noch mehr Bedienkomfort, die mitgeliefer-
£ ten GeratefUl3e an der Unterseite der Basis zu montieren. Die Gerate-
fiBe rasten horbar ein.

Platzieren Sie die Basis der Alarmanlage

~

* nicht auf oder in unmittelbarer Nahe von grolien Metallgegenstanden
oder elektrischen Stérquellen, die die Funkibertragung beeintrachtigen.

* moglichst zentral, um eine optimale Funkibertragung aller Komponenten
zu gewahrleisten.

* optional an einer Wand. Schrauben Sie daftir zwei Schrauben im Abstand

von 100 mm waagerecht in die Wand und hangen Sie die Basis mit den
Aussparungen auf der Ruckseite auf die Schraubenkdpfe.



BASIS IN BETRIEB NEHMEN ...

SIM-Karte einlegen (optional)

—::— Falls Sie keine SIM-Karte verwenden mochten, Gberspringen Sie dieses Kapitel.

Mochten Sie im Alarmfall Gber Ihr Mobiltelefon informiert werden, bendtigen Sie eine handelsibliche SIM-Karte. Le-
gen Sie die SIM-Karte wie im Folgenden beschrieben in die Basis ein.

1 Schieben Sie den Halter fiir die SIM-Karte zur Seite, um den Halter fur die SIM-Karte zu entriegeln.

2 Klappen Sie den Halter hoch und stecken Sie die SIM-Karte in den Halter. Die Metallkontakte der SIM-Karte zeigen
nach unten.

3 Klappen Sie den Halter nach unten und schieben Sie den Halter zur Seite, um den Halter zu verriegeln.

=@?= Beachten Sie bitte, dass vertragsabhangige Kosten entstehen kénnen,
£ wenn die Telefoneinheit Uber die SIM-Karte Verbindungen zu einge-
speicherten Rufnummern aufbaut.

_::_ Verwenden Sie eine externe Antennen, stellen Sie den Schalter
£ der Antenne auf die Stellung Ext..

ProTECT 17



“‘ BASIS IN BETRIEB NEHMEN

Batterien einlegen (optional)

Die Verwendung von Batterien dient der Ausfallsicherheit. Bei normaler Stromversorgung mit dem Netzteil werden
die Batterien nicht belastet. Bei einem Stromausfall wird die Basis durch die Batterien mit Strom versorgt, bis die
Stromversorgung wiederhergestellt ist oder die Batterien aufgebraucht sind.

AcHTUNG! Sachbeschadigung durch die Verwendung nicht geeigneter Batterien! Die Verwendung nicht geeigne-
ter Batterien kann zum Funktionsverlust des Gerats fihren. Verwenden Sie die mitgelieferten Batterien oder
Batterien des in den Technischen Daten beschriebenen Typs.

Losen Sie die Schraube der Batteriefachabdeckung mit einem
geeigneten Schraubendreher.

7 Entnehmen Sie die Batteriefachabdeckung.

3 Legen Sie drei Batterien in das Batteriefach ein. Achten
Sie darauf, die Batterien in der richtigen Ausrichtung
einzulegen.

4 Setzen Sie die Batteriefachabdeckung auf und ziehen
Sie die Schraube der Batteriefachabdeckung fest.

3 x 1.5V Alkaline Battery

Type AAA




BASIS IN BETRIEB NEHMEN ---

Netzteil anschlielRen

Die Basis der Alarmanlage wird Uber das Netzteil mit Strom versorgt. Fir eine unterbrechungsfreie Stromversorgung
koénnen Sie optional Batterien in die Basis einlegen (siehe Abschnitt Batterien einlegen (optional) auf Seite 18).

Losen Sie die Schraube der Batteriefachabdeckung mit einem geeigneten Schraubendreher.
Entnehmen Sie die Batteriefachabdeckung.

Stecken Sie den Netzadapter in die Anschlussbuchse fir das Netzteil auf der Unterseite der Basis.
Setzen Sie die Batteriefachabdeckung auf und ziehen Sie die Schraube der
Batteriefachabdeckung fest.

Stecken Sie das Netzteil in eine ordnungsgemal installierte und
frei zugangliche Steckdose.

Ul pWN—

—::— Stellen Sie sicher, dass keine Gegenstande, z. B. M&bel vor
£ die Steckdose gestellt werden.
_::_ Mochten Sie eine SIM-Karte oder Batterien in die
£ Basis einlegen, beachten Sie die Abschnitte SIM-
Karte einlegen (optional) und Batterien einlegen
(optional), bevor Sie das Batteriefach verschlieRRen.
—::— Nutzen Sie die Kabelfuhrung, um das Stromkabel auf
£ der Unterseite der Basis zu verlegen.

ProTECT 19



Basis einrichten

BASIS EINRICHTEN

In diesem Abschnitt erfahren Sie, wie Sie die Basis lhrer

Alarmanlage an lhre personlichen Bedurfnisse anpassen.

Beachten Sie auch die Bedienungsanleitung fir die ein-
zelnen Sensoren, die Sie mit der Basis der Alarmanlage
verbinden méchten.

Tastensperre einrichten

Fur die Bedienung der Basis muss zunachst die Tasten-
sperre aufgehoben werden.

_::_ Die Notruf- und Paniktasten sind von der Tasten-
£ sperre ausgeschlossen und kénnen immer betatigt
werden.

Personliche Identifikationsnummer (PIN-Code)

Die Basis wird durch eine vierstellige PIN geschitzt, um
den Zugriff durch unbefugte Dritte auf die Basis zu er-
schweren.

In den Werkseinstellungen ist die voreingestellte PIN ak-
tiv. Die voreingestellte PIN finden Sie im Batteriefach der
Basis und auf der Rickseite dieser Bedienungsanleitung.

_\/_ Aus Sicherheitsgrinden empfehlen wir, die vorein-
/g\ gestellte PIN durch eine persdnliche PIN zu erset-
zen.

1 wahlen Sie den Mentipunkt PIN aus.
Bestatigen Sie mit (_ ok ). Das Display zeigt die vor-
eingestellte PIN. Die erste Ziffer blinkt.
Geben Sie Ihre persénliche 4-stellige PIN ein.


DBF_PIN

4 Bestatigen Sie mit
Notieren Sie Ihre neue PIN und bewahren Sie die PIN
far Dritte unzuganglich auf.

Tastensperre aufheben
1 Geben Sie Ihre persénliche PIN ein.

Bestatigen Sie mit (_ ok ).

@< Auf der Fernbedienung heben Sie die Tastensperre
£ mit der Taste auf.

Automatische Tastensperre einstellen

Sie kdnnen einstellen, nach welchem Zeitraum die Tas-
tensperre automatisch eingeschaltet wird.

Sie kdnnen eine Verzdégerungszeit zwischen 20 und 40 Se-
kunden einstellen.

Wahlen Sie den Menlpunkt Verz.Tastsper aus.

Bestatigen Sie mit (_ ok ).

Stellen Sie die gewunschte Verzégerungszeit ein.

Bestatigen Sie mit (_ ok ).

AWN—

BASIS EINRICHTEN

Sprache einstellen

Sie haben die Moglichkeit zwischen verschiedenen Spra-
chen zu wahlen:

Wahlen Sie den Menulpunkt Display&Tone aus.
Bestatigen Sie mit der Taste ( ok ).

Wahlen Sie den Menupunkt Sprache aus.
Bestatigen Sie mit der Taste (_ ok ).

Wahlen Sie die gewlnschte Sprache aus. Bestatigen

Sie mit (_oKk ).

Datum und Uhrzeit einstellen

UubhWN—

Die Standardanzeige der Basis zeigt lhnen das Datum
und die Uhrzeit. Stellen Sie daher das aktuelle Datum und
die aktuelle Uhrzeit ein.

1 Wahlen Sie den Mentipunkt Datum/Uhrzeit aus.

Bestatigen Sie mit
Das Display zeigt: 01-01-2017

2
3 Geben Sie Tag, Monat und Jahr ein. Bestatigen Sie mit
4

(_ok ). Das Display zeigt: 00:00
Geben Sie die Uhrzeit in Stunden und Minuten ein.

Bestatigen Sie mit (_ ok ).

ProtecT 21



DBF_Verz.Tastsper
DBF_Display&Töne
DBF_Sprache
DBF_Datum Uhrzeit

BASIS EINRICHTEN

Sensoren anmelden

Melden Sie bis zu 32 Sensoren an der Basis der Alarman-
lage an.

1 wahlen Sie den Meniipunkt Registrieren aus.

7 Bestatigen Sie mit (_oK ). Das Display zeigt Su-
chen....

3 Lésen Sie den zu registrierenden Sensor aus.

_::_ Wie Sie die einzelnen Sensoren ausl6sen, erfahren

£ Siein der Bedienungsanleitung Sensoren fiir die
Protect Serie. Diese Bedienungsanleitung ist im
Lieferumfang der Basis enthalten.

4 Das Display zeigt den Namen des aktivierten Sensors -
z. B. Fernbedienung.

5 Bestatigen Sie mit (_oK ). Das Display zeigt Aufnah-
me. Verwenden Sie die Standardansage oder nehmen
Sie eine individuelle Sprachansage auf.

Im Folgenden kdnnen Sie eine individuelle Sprachansage
flr den angemeldeten Sensor aufnehmen oder die Stan-
dardansage verwenden. Die individuelle Sprachansage
kann auch zu einem spateren Zeitpunkt aufgenommen
oder geandert werden.

Wenn der entsprechende Sensor ausgeldst wird, wird die
entsprechende Sprachansage tUber den Lautsprecher der
Basis wiedergegeben.

6 Dricken Sie (mese), wenn Sie die Standardansage
des angemeldeten Sensors beibehalten mdchten.

/ Drucken Sie (oK ), um eine individuelle Sprachan-
sage auf zunehmen.

_::_ Nahere Informationen finden Sie im Abschnitt
£ Individuelle Sprachansage auf Seite 23.


DBF_Registrieren
DBF_Suchen…
DBF_Suchen…
DBF_Fernbedienung
DBF_Aufnahme
DBF_Aufnahme

Sensoren abmelden

Wenn Sie einen Sensor nicht mehr bendtigen, kdnnen Sie
den entsprechenden Sensor von der Basis abmelden.

1 wahlen Sie den Menuipunkt Gibersicht aus.

2 Waihlen Sie den Sensor aus, der abgemeldet werden
soll.

3 Driicken Sie die Taste (@ &). Das Display zeigt L6-
schen?.

4 Bestatigen Sie mit (oK ).
Sensoren umbenennen

Sie kénnen jeden angemeldeten Sensor umbenennen
und damit an Ihre individuellen Gegebenheiten anpas-
sen.

Wahlen Sie den Menupunkt tGibersicht aus.
Bestatigen Sie mit (_ ok ).

Wahlen Sie den gewlinschten Sensor aus.

Bestatigen Sie mit (_ ok ).

Léschen Sie den Sensornamen mit der Taste ( © &).
Benennen Sie den Sensor.

Bestatigen Sie mit der Taste (_ ok ).
Driicken Sie die Taste (mesc),

coNoOYUT1RWN—

BASIS EINRICHTEN

Individuelle Sprachansage

Fur jeden Sensor (Tur-/Fensterkontakt, Rauchmelder
usw.) kann eine individuelle Ansage aufgenommen
werden. Die Standardansage wird durch |hre individuelle
Ansage ersetzt und bei Aktivierung der Telefoneinheit
wiedergegeben.

Wahlen Sie den MenUpunkt tibersicht aus.
Bestatigen Sie mit (_ ok ).

Wahlen Sie den gewlinschten Sensor aus.

Bestatigen Sie mit (_ ok ).

Der Cursor blinkt hinter dem Namen des Sensors. Sie
konnen den Sensor umbenennen (siehe Abschnitt
Sensoren umbenennen auf Seite 23).

Bestatigen Sie mit (_ ok ).

Das Display zeigt Aufnahme. Bestatigen Sie mit

ubhWN—

Sprechen Sie eine individuelle Ansage fur den ausge-
wahlten Sensor auf.

Bestatigen Sie mit (_ok ), um die Aufnahme zu
beenden. lhre individuelle Sprachansage wird wieder-
gegeben.

O 00 NOo

_::_ Wenn lhnen die individuelle Sprachansage nicht
£ gefallt, wiederholen Sie den Vorgang.
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DBF_übersicht
DBF_Löschen?
DBF_Löschen?
DBF_übersicht
DBF_übersicht
DBF_Aufnahme

Telefoneinheit konfigurieren

BASIS EINRICHTEN

Die Telefoneinheit stellt Gber eine geeignete SIM-Karte
eine Verbindung zwischen der Basis der Alarmanlage und
dem Mobilfunknetz her.

SIM-Karte entsperren

SIM-Karten sind in der Regel durch eine 4-stellige PIN ge-
gen unbefugte Benutzung gesichert. Die SIM-Karte muss
bei der ersten Inbetriebnahme entsperrt werden.

/\ Die SIM-Karte ist nicht im Lieferumfang enthalten. 1 Wenn die SIM-Karte mit einer PIN gesichert ist, er-
) o o scheint im Display die Meldung SIM PIN?.
Beachten Sie bitte, dass vertragsabhangige Kosten entste- ) Gapen Sie die PIN ein, die Sie mit der SIM-Karte erhal-
hen kénnen, wenn die Telefoneinheit Gber die SIM-Karte ten haben. Wenn Sie die PIN korrekt eingegeben
Verbindungen zu eingespeicherten Rufnummern aufbaut. haben, zeigt das Display Suchen.... Die PIN ist dann
dauerhaft deaktiviert.
Im Alarmfall wahlt die Telefoneinheit die Alarmruf- 3 Wenn Sie die PIN falsch eingegeben haben, zeigt das

nummern automatisch nacheinander (beginnend mit
Speicherplatz C_0 )) und gibt Gber eine automatische
Sprachansage Auskunft UGber den Alarmfall. Bei ,Besetzt”
oder ,Nichtannehmen” wird automatisch die nachste
Telefonnummer gewahlt.

Display Wiederholen?. Geben Sie die PIN erneut ein.

_::_ Wenn Sie die PIN dreimal falsch eingegeben haben,
£ zeigt das Display SIM gesperrt. Wenden Sie sich in
diesem Fall an Ihren Mobilfunkanbieter, um die
Sperre aufzuheben.

Die Telefoneinheit wird deaktiviert, wenn

* ein angerufener Teilnehmer den Anruf entgegennimmt
und die Zifferntaste [1] auf seinem Telefon drlckt oder

* 3 Wahlzyklen durchlaufen wurden.


DBF_SIM PIN?
DBF_Suchen…
DBF_Wiederholen?
DBF_SIM gesperrt

SIM-Karte prufen

Jeweils am 01. Januar, 01. April, 01. Juli und 01. Oktober
zeigt das Display SIM € prufen.

1 wahlen Sie den Mentipunkt SIM € priifen aus.

7 Bestatigen Sie mit (_oK ). Das Display zeigt SIM
ServiceNr..
Geben Sie die Servicenummer Ihres Mobilfunkanbie-
ters ein.

_::_ Wenden Sie sich an lhren Mobilfunkanbieter, wenn
£ Sie nahere Informationen bendtigen.

4 Bestatigen Sie mit (_0K ). Die Servicenummer wird
angerufen.

5 Folgen Sie den Anweisungen Ihres Mobilfunkanbie-
ters.

6 Beenden Sie die Verbindung mit (oK ).

BASIS EINRICHTEN

Alarmrufnummern speichern

Speichern Sie bis zu 10 Alarmrufnummern auf den
Speicherplatzen (__0 ) bis (9wxz). Diese Rufnummern
werden angerufen, sobald von einem der angemeldeten
Sensoren ein Alarm an der Basis ausgeldst wird.

—::— Stimmen Sie sich mit den entsprechenden Perso-
£ nenim Vorfeld Gber das Verhalten im Alarmfall ab.

Jede Rufnummer kann bis zu 24 Ziffern und der da-
zugehodrige Name 13 Zeichen lang sein.

Speichern Sie keine 6ffentlichen Notrufnummern!
Nicht gerechtfertigte Einsatze von Polizei, Feuer-
wehr und Rettungseinsatzkraften sind kostenpflich-

tig!

Driicken Sie (¥ £3). Das Display zeigt Speichertaste.
Wahlen Sie einen Speicherplatz (Tasten (_0 ) bis
(9wx2)) aus. Wenn Sie noch keine Rufnummer gespei-
chert haben, zeigt das Display den Eintrag Leer.
Bestatigen Sie mit (_ ok ).

Geben Sie einen Namen ein.

Bestatigen Sie mit (_ ok ).

Geben Sie die vollstandige Rufnummer ein.

Bestatigen Sie mit (_ok ).

N_\

NouihWw
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“‘ BASIS EINRICHTEN

Notrufnummer speichern

Sie kénnen eine Notrufnummer speichern, die nach dem
Driicken der Taste oder der Taste &) auf lhrer
Fernbedienung zuerst angerufen wird.

Danach werden die anderen gespeicherten Rufnummern
nacheinander angerufen.

Speichern Sie keine 6ffentlichen Notrufnummern!
Nicht gerechtfertigte Einsatze von Polizei, Feuer-
wehr und Rettungseinsatzkraften sind kostenpflich-

tig!

1 Driicken Sie (¥ ). Das Display zeigt Speichertaste.

2 Wahlen Sie als Speicherplatz die Taste aus.
Wenn Sie noch keine Rufnummer gespeichert haben,
zeigt das Display den Eintrag Leer.

3 Bestatigen Sie mit (oK ).

4 Geben Sie einen Namen ein.

5 Bestatigen Sie mit

6 Geben Sie die vollstandige Rufnummer ein.

/ Bestatigen Sie mit (oK ).

Telefoneinheit testen

Nachdem Sie die Rufnummern eingegeben haben, sollten
Sie sicherstellen, dass die Rufnummern fur den Alarmfall
korrekt eingegeben wurden. Lésen Sie zu diesem Zweck
einen Lautlos-Alarm aus.

1 Driicken Sie (@ &). Der Lautlos-Modus wird aktiviert.

2 Losen Sie an einem beliebigen Sensor den Laut-
los-Alarm aus. Das Display leuchtet gelb auf und gibt
Ihnen Auskunft Gber den ausgeldsten Sensor.

3 Die Telefoneinheit wird aktiviert.

* Der angerufene Teilnehmer nimmt den Hérer ab und
die individuelle Sprachansage bzw. die Standardansa-
ge wird wiedergegeben. Mehr Informationen erhalten
Sie im Abschnitt Individuelle Sprachansage auf Sei-
te 23.

* Der angerufene Teilnehmer wird dazu aufgefordert,
die Zifferntaste [1] auf seinem Telefon zu dricken. Die
Reinhorfunktion wird aktiviert und erméglicht dem
Teilnehmer, in den Raum, in dem sich die Basis befin-
det, hineinzuhoren.


DBF_Speichertaste
DBF_Leer

BASIS EINRICHTEN .--

Ausldéseverzégerung einstellen

* Die Sprachansage wird insgesamt dreimal wiedergege-  Stellen Sie ein, dass der Alarm verzdgert ausldst. So

ben. Driickt der angerufene Teilnehmer nicht die Zif- haben Sie beim Eintreten in Ihre Wohnung oder lhr
ferntaste [1] auf seinem Telefon, wird die Verbindung Haus ausreichend Zeit, um die Alarmanlage unscharf zu
automatisch beendet und die nachste Rufnummer schalten. Sie kdnnen eine Ausldseverzogerung von 0 bis
gewahlt. 240 Sekunden einstellen. Sie kénnen aulierdem einstel-
len, ob in dieser Zeit von der Basis ein Signalton (Count-
Die Telefoneinheit und der Alarm wird ausgeschaltet: down) ertont.
* wenn Sie die Taste auf lhrer Fernbedienung dri- == LOst einer der Sensoren aus, muss die Basis inner-
cken, £ halb der Ausldseverzégerung unscharf geschaltet

werden, damit kein Alarm ausgel&st wird.
+ lhre PIN an der Basis eingeben und mit besta-

tigen oder 1 Wahlen Sie den Mentipunkt Alarmsetup aus.
7 Bestatigen Sie mit (oK ).
« wenn der angerufene Teilnehmer die bestehende Ver- 3 Wahlen Sie den Mentpunkt Ausléseverz. aus.
bindung beendet. 4 Bestatigen Sie mit (oK ).
. L o . 5 Stellen Sie die Verzogerungszeit ein.
_::_ Im Anschluss befindet sich die Basis wieder im 6 Bestatigen Sie mit (_OK ).
§ Lautlos-Modus. / Wahlen Sie den Menlpunkt Ausléseton aus.
8 Bestatigen Sie mit (oK ).
9 Stellen Sie den Ausléseton An oder Aus.
10 Bestatigen Sie mit (oK ).
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Scharfstellverzégerung einstellen

BASIS EINRICHTEN

Stellen Sie ein, dass Ihre Alarmanlage verzégert scharfge-
stellt wird. So haben Sie nach dem Scharfstellen ausrei-
chend Zeit, um lhre Wohnung oder |hr Haus durch die
alarmgesicherte Haustur zu verlassen.

Sie kdnnen eine Scharfstellverzégerung von 0 bis 240 Se-
kunden auswahlen.

Wahrend der Verzdgerungszeit héren Sie einen sektndli-
chen Signalton.

Wahlen Sie den Menupunkt Alarmsetup aus.

Bestatigen Sie mit

Wahlen Sie den Menupunkt Scharfst.verz aus.

Bestatigen Sie mit (_ ok ).

Stellen Sie die Verzdgerungszeit ein.
Bestatigen Sie mit (_ ok ).

ouihWN—

Alarmdauer einstellen

Die Basis hat eine eigene Sirene. Die Alarmdauer des

Warnsignals ist von 1 bis maximal 10 Minuten einstellbar.

Die Alarmdauer betragt in den Standardeinstellungen
1 Minute.

—' Beachten Sie die jeweils geltenden lokalen Vor-
schriften zur Laufzeitbegrenzung des Alarms von
Einbruchmeldeanlagen.

Wahlen Sie den MenlUpunkt Alarmsetup aus.

Bestatigen Sie mit (_ ok ).

Wahlen Sie den Menupunkt Alarmdauer aus.

Bestatigen Sie mit (_ ok ).

Stellen Sie die Alarmdauer ein.

Bestatigen Sie mit (_ ok ).

Warnsignal der Basis ein- und ausschalten

ouihWN—

Sie haben die Moglichkeit, das Warnsignal der Basis ein-
bzw. auszuschalten.

/'\ Diese Einstellung ist bspw. sinnvoll, wenn Sie eine
zusatzliche AulRensirene installiert haben. Wird ein
Alarm ausgeldst, gibt die AuBensirene ein lautes
Warnsignal aus und macht andere auf die Situation
aufmerksam. Die Basis bleibt stumm und macht es
dem Eindringling schwerer, die Position der Basis
zu lokalisieren.


DBF_Alarmsetup
DBF_Scharfst.verz
DBF_Alarmsetup
DBF_Alarmdauer

Wahlen Sie den Menupunkt Alarmsetup aus.

Bestatigen Sie mit (_ ok ).

Wahlen Sie den Menupunkt Basis Alarm aus.

Bestatigen Sie mit (_ ok ).
Stellen Sie das Warnsignal der Basis auf die Einstel-
lung Hoch, Niedrig oder Aus.

Bestatigen Sie mit (_ ok ).

Tastenton einstellen

o UhWN-—

Sie haben die Moglichkeit, den Tastenton an der Basis
ein- bzw. auszuschalten.

Wahlen Sie den Menupunkt Display&Tone aus.
Bestatigen Sie mit der Taste (_ ok ).

Wahlen Sie den Menupunkt Tastenton aus.
Bestatigen Sie mit (_ ok ).

Stellen Sie den Tastenton auf die Einstellung Hoch,
Niedrig oder Aus.

Bestatigen Sie mit (_ ok ).

o UlhWN-—

BASIS EINRICHTEN

Lautstarke der Sprachausgabe einstellen

Sie haben die Moglichkeit, die Lautstarke der Sprachaus-
gabe an der Basis einzustellen oder auszuschalten.

o UlhWN—

Wahlen Sie den MenlUpunkt Alarmsetup aus.
Bestatigen Sie mit (_ ok ).

Wahlen Sie den MenUlpunkt Sprachausgabe aus.
Bestatigen Sie mit (_ ok ).

Stellen Sie die Lautstarke der Sprachausgabe auf die
Einstellung Hoch, Niedrig oder Aus.

Bestatigen Sie mit (_ ok ).

Kontrast einstellen

Sie haben die Moglichkeit, den Kontrast des Displays in
5 Stufen einzustellen.

o UlhWN—

Wahlen Sie den Menulpunkt Display&Tone aus.
Bestatigen Sie mit der Taste (_ ok ).

Wahlen Sie den Menulpunkt Kontrast aus.
Bestatigen Sie mit

SteIIen Sie den Kontrast mit den Tasten (A=)und
ein.

Bestétigen Sie mit (_ok ),
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“‘ UBERWACHUNGSFUNKTIONEN

Uberwachungsfunktionen

Stellen Sie die Alarmanlage je nach personlichen Bedurfnissen ein. Die folgende Tabelle zeigt in der Ubersicht, wie die
Basis lhrer Alarmanlage je nach eingeschalteter Uberwachungsfunktion reagiert.

_::_ Beachten Sie, dass das Warnsignal in der Regel von der Basis ausgeht. Haben Sie das Warnsignal der Basis
£ ausgestellt und keine Aul3ensirene installiert, bleibt die Alarmanlage in jeder Uberwachungsfunktion stumm!

_::_ Informieren Sie im Vorfeld alle in lhrem Haushalt lebenden Personen Uber den Standort und die Funktionsweise
£ der Alarmanlage.

Uberwachungsfunktion Alarmsignal Telefoneinheit (GSM)
Alarm-Modus ja ja

Zuhause-Modus ja nein

Lautlos-Modus nein ja, mit Reinhorfunktion
Unscharf-Modus nein nein

Panik-Alarm ja nein

Notruf (SOS) nein ja, mit Reinhdérfunktion
PIR-Zuhause-Modus siehe Abschnitt PIR-Zuhause-Modus auf Seite 34

Rauch- und Wassermelder siehe Abschnitt Rauch- und Wassermelder auf Seite 35

Notruf / Panik-Alarm (Fernbedienung) siehe Abschnitt Funktion der Taste auf Seite 35



Alarm-Modus

Im Alarm-Modus ertént im Alarmfall ein akustisches
Warnsignal und die Telefoneinheit wird aktiviert.

Wenn Sie Ihre Wohnung oder |hr Haus verlassen, sollten
Sie den Alarm-Modus einschalten. Stellen Sie sicher, dass
alle Fenster und Turen, die mit einem Tlr-/Fensterkontakt
ausgestattet sind, geschlossen sind.

Sie konnen den Modus entweder an der Basis oder Uber
die Fernbedienung ein- und ausschalten.

1 Geben Sie Ihre PIN ein.
Bestatigen Sie mit (_ ok ).
3 Driicken Sie die Taste (# &).

_::_ Auf der Fernbedienung schalten Sie den Alarm-Mo-
£ dus mit der Taste A ein.

UBERWACHUNGSFUNKTIONEN

Zuhause-Modus

Im Zuhause-Modus ertont im Alarmfall ausschlie3lich ein
akustisches Warnsignal.

Uber Nacht sollten Sie den Zuhause-Modus einschalten.
Bevor Sie dies tun, stellen Sie sicher, dass alle Fenster
und Turen geschlossen sind.

Sie konnen den Modus entweder an der Basis oder Uber
die Fernbedienung ein- und ausschalten.

1 Geben Sie Ihre PIN ein.

2 Bestatigen Sie mit (oK ).
Driicken Sie die Taste (* #).

_::_ Auf der Fernbedienung schalten Sie den Zuhau-
£ se-Modus mit der Taste & ein.
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UBERWACHUNGSFUNKTIONEN

Lautlos-Modus

Im Lautlos-Modus wird ausschlieRlich die Telefoneinheit
aktiviert. Der angerufene Teilnehmer wird durch eine
Ansage aufgefordert, die Taste [1] auf seinem Telefon zu
dricken. Die Reinhdrfunktion wird aktiviert.

Wenn Sie Ihre Wohnung oder |hr Haus verlassen, kdnnen
Sie anstelle des Alarm-Modus auch den Lautlos-Modus
einschalten. Stellen Sie sicher, dass alle Fenster und Tu-
ren, die mit einem Tur-/Fensterkontakt ausgestattet sind,
geschlossen sind.

Sie konnen den Modus entweder an der Basis oder Uber
die Fernbedienung ein- und ausschalten.

1 Geben Sie Ihre PIN ein.
Bestatigen Sie mit (_ ok ).
3 Dricken Sie die Taste .

_:/_ Auf der Fernbedienung schalten Sie den Laut-
g\ los-Modus mit der Taste & und % (gleichzeitig
dricken) ein.

Unscharf-Modus

Im Unscharf-Modus ist die Alarmanlage unscharf ge-
schaltet.

Wenn Sie den Unscharf-Modus eingeschaltet haben, kon-
nen Sie sich frei im Haus bewegen, ohne dass ein Alarm
ausgeldst wird.

Sie konnen den Modus entweder an der Basis oder Uber
die Fernbedienung ein- und ausschalten.

1 Geben Sie Ihre PIN ein.
7 Bestatigen Sie mit (oK ).

_::_ Auf der Fernbedienung schalten Sie den Un-
£ scharf-Modus mit der Taste ein.



Panik-Alarm

Der Panik-Alarm dient zur Abschreckung und I&st unver-
zogert aus.

Panik-Alarm auslosen

Vorsicht! Gehérschaden durch lautes Warnsignal!
Der Panik-Alarm wird unverzdgert ausgelost.
Halten Sie sich im Alarmfall nicht tGber einen
langeren Zeitraum in der Nahe des Warnsignals
auf.

1 Drucken Sie die Taste (_a ).

_::_ Auf der Fernbedienung I6sen Sie (je nach Einstel-
£ lung) den Panik-Alarm mit der Taste & aus. Mehr
Informationen erhalten Sie im Abschnitt Funktion
der Taste (%) auf Seite 35.

Panik-Alarm beenden

1 Geben Sie Ihre 4-stellige PIN an der Basis ein.

Bestatigen Sie mit (_ ok ).

_\/_ Auf der Fernbedienung beenden Sie den Pa-
“E° nik-Alarm mit der Taste (a).

UBERWACHUNGSFUNKTIONEN

Notruf (SOS)

Der Notruf (SOS) hilft Ihnen, in einer bedrohlichen Situa-
tion mit nur einem Tastendruck einen Hilferuf an zuvor
gespeicherte Rufnummern abzusetzen.

Notruf (SOS) ausldsen
1 Drucken Sie die Taste ((sos ).

_::_ Auf der Fernbedienung I6sen Sie (je nach Einstel-
£ lung) den Notruf (SOS) mit der Taste & aus. Mehr
Informationen erhalten Sie im Abschnitt Funktion
der Taste (%) auf Seite 35.

Die Telefoneinheit wird aktiviert, wenn Rufnummern
gespeichert sind. Nacheinander werden erst die Notruf-
nummer (SOS) und dann bis zu 10 gespeicherte Alarmruf-
nummern gewabhlt.

Der angerufene Teilnehmer wird durch eine Ansage dazu
aufgefordert, die Taste [1] auf seinem Telefon zu dricken.

Die Freisprechfunktion der Basis wird aktiviert und ermdog-
licht die Kommunikation zwischen lhnen und dem angeru-
fenen Teilnehmer.
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UBERWACHUNGSFUNKTIONEN

Notruf (SOS) beenden

Es gibt drei Méglichkeiten, die Notruffunktion zu been-
den:

1 Geben Sie Ihre PIN an der Basis ein und bestatigen Sie
mit oder

2 driicken Sie die Taste (&) auf Ihrer Fernbedienung
oder

3 der angerufene Teilnehmer nimmt den Anruf entge-
gen, fuhrt innerhalb von 24 Sekunden eine Funktion
aus und beendet anschlieBend die Verbindung.

PIR-Zuhause-Modus

Mit dem optionalen PIR-Zuhause-Modus kénnen Sie
den Alarm durch Bewegungsmelder im Zuhause-Modus
abschalten. Dieser Modus kann nur an der Basis einge-
schaltet werden.

Mit dem PIR-Zuhause-Modus werden die an der Basis
angemeldeten Bewegungsmelder im Zuhause-Modus
deaktiviert.

_\/_ Fehlalarme durch nicht zu vermeidende Bewegun-
/g\ gen (Bewohner, Haustiere) im Uberwachten Bereich
" kénnen so vermieden werden.

Wahlen Sie den MenUpunkt Geratesetup aus.

Bestatigen Sie mit (_ ok ).

Wahlen Sie den Menupunkt PIR Zuhause aus.

Bestatigen Sie mit (_ ok ).

Schalten Sie den PIR-Zuhause-Modus An oder Aus.

Bestatigen Sie mit (_ ok ).

oUuihWN—
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Rauch- und Wassermelder

Sie konnen die Basis so einstellen, dass Wasser- und
Rauchmelder auch dann einen Alarm ausldsen, wenn der
Unscharf-Modus oder Lautlos-Modus eingeschaltet ist.

Wahlen Sie den Menulpunkt Geréatesetup aus.
Bestatigen Sie mit (_ ok ).

Wahlen Sie den Menupunkt Rauch&Wasser aus.
Bestatigen Sie mit (_ ok ).

Wahlen Sie die Einstellung Standard oder Immer an
aus.

Bestatigen Sie mit (_ ok ).

o UlhWN-—

Die folgende Tabelle zeigt Ihnen, wie die Rauch- und Was-
sermelder reagieren.

Standard Immer an

GSM Alarm | GSM  Alarm
Lautlos-Modus ja nein ja ja
Alarm-Modus ja ja ja ja
Zuhause-Modus nein ja nein ja
Unscharf-Modus nein nein ja ja

UBERWACHUNGSFUNKTIONEN

Funktion der Taste

Sie kdnnen einstellen, wie die Basis reagieren soll, wenn
Sie die Taste @ auf der Fernbedienung drucken.

Panik-Alarm auslosen

Stellen Sie ein, dass ein Panik-Alarm ausgeldst wird, wenn
Sie die Taste @ auf der Fernbedienung drucken.

Wahlen Sie den MenlUpunkt Geratesetup aus.

Bestatigen Sie mit

Wahlen Sie den Menupunkt Fernbedienung aus.

Bestatigen Sie mit (_ ok ).

Wahlen Sie die Einstellung Panik aus.

Bestatigen Sie mit (_ ok ).
Notruf (SOS) ausldsen

ouihWN—

Stellen Sie ein, dass ein Notruf (SOS) ausgeldst wird, wenn
Sie die Taste @ auf der Fernbedienung drucken.

Wahlen Sie den MenUpunkt Geratesetup aus.

Bestatigen Sie mit

Wahlen Sie den Menupunkt Fernbedienung aus.

Bestatigen Sie mit
Wahlen Sie die Elnstellung SOS aus.

Bestatigen Sie mit (_ ok ).

oUuihWN—
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Fernzugriff per Telefon

FERNZUGRIFF PER TELEFON

Sie kénnen die Basis Uber Fernzugriff per Telefon bedie-
nen.

Wahlen Sie die Rufnummer der SIM-Karte, die Sie in
die Basis eingelegt haben.

Es ertdnt ein langer Signalton.

Geben Sie die 4-stellige PIN der Basis ein. Sie héren
zwei kurze Signaltone.

FUhren Sie Uber das Tastenfeld Ihres Telefons
verschiedene Funktionen aus (siehe Tabelle). Die
Uberwachungsfunktionen werden durch eine Ansage
bestatigt.

A W N -

Warten Sie, bis die Basis Ihren Anruf entgegennimmt.

Taste Funktion

*+ HF o 00 A W N =

Freisprechfunktion aktivieren
Reinhoérfunktion aktivieren

Alarm-Modus aktivieren
Zuhause-Modus aktivieren
Lautlos-Modus aktivieren
Unscharf-Modus aktivieren
Freisprech- /Reinh6rfunktion beenden
Fernzugriff beenden



Anhang
Werkseinstellungen wiederherstellen

Beachten Sie, dass beim Wiederherstellen der Werks-
einstellungen samtliche Benutzereinstellungen geldscht
werden. Die Registrierung der Sensoren bleibt erhalten.

Wenn Sie die Werkseinstellungen der Basis wiederher-
stellen, lautet die 4-stellige PIN 1234!

1 Losen Sie die Schraube der Batteriefachabdeckung
auf der Unterseite der Basis mit einem geeigneten
Schraubendreher.

2 Entfernen Sie die eventuell eingelegten Batterien.

3 Driicken Sie die RESET-Taste. Die Basis bestatigt das
Wiederherstellen der Werkseinstellungen mit einem
Signalton.

4 Legen Sie drei Batterien in das Batteriefach ein. Ach-
ten Sie darauf, die Batterien in der richtigen Ausrich-
tung einzulegen.

5 schlieRen Sie die Batteriefachabdeckung und ziehen
Sie die Schraube der Batteriefachabdeckung mit ei-
nem geeigneten Schraubendreher fest.

ANHANG

Batterien wechseln

Bei niedriger oder nahezu aufgebrauchter Batterieka-
pazitat der Sensoren erscheinen entsprechende Status-
meldungen (BATT. LOW. / BATT. OFF) auf dem Display.
Wechseln Sie in diesen Fallen so schnell wie mdglich die
Batterien, um eine sichere Verbindung aller Komponen-
ten lhres Alarmsystems sicherzustellen.

Wie Sie die Batterien der einzelnen Sensoren wechseln,
erfahren Sie in der Bedienungsanleitung Sensoren fiur
die Protect Serie. Diese Bedienungsanleitung ist im Lie-
ferumfang der Basis enthalten.

Sie finden die Bedienungsanleitung Sensoren fir die
Protect Serie auch auf unserer Internetseite unter
Www.go-europe.com

Systemerweiterungen

Viele Erweiterungen fur lhre Olympia-Alarmanlage kon-
nen Sie Uber unsere Internetseite bestellen.

Besuchen Sie uns auf www.go-europe.com
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“‘ ANHANG

Technische Daten - Basis Technische Daten - Fernbedienung
Gewicht 228 g (ohne Batterien) Gewicht ca.20g
Abmessungen (BxHxT) 172x105x31 mm Abmessungen (BxH xT) 40x60x14,5mm
Frequenz (Funk) 868,5 MHz Frequenz (Funk) 868,5 MHz
Frequenz (GSM) 800/900/1800/1900 MHz  maximale Sendeleistung 0,04 mW
maximale Sendeleistung Funk (868,5 MHz): 25 mW Batterie 1 x Knopfzelle, CR2032
GSM: 32 W zulissige -10 °C bis +40 °C bei
Sensoren bis zu 32 Umgebungsbedingungen 30 % bis 75 % Luftfeuchte
Batterie (optional) 3 x Alkaline (Typ AAA, 1,5V)
Stromversorgung Input: Reinigung und Pflege
230V, 50/60 Hz, 200 mA o . o
Output: 1 Trennen Sie die Basis vor der Reinigung von der
Y F;Zdo mA Stromversorgung.
o Py P 2 Reinigen Sie die Gehiuseoberflache mit einem
zulassige -10 °C bis +40 °C bei weichen und fusselfreien Tuch. Verwenden Sie keine

Umgebungsbedingungen 30 % bis 75 % Luftfeuchte Chemikalien oder Scheuermittel.

3 Prifen Sie jeden angemeldeten Sensor ein Mal mo-
natlich und nach jedem Batteriewechsel auf Funktion.

4 Wechseln Sie ein Mal jahrlich oder spatestens nach
entsprechendem Hinweis durch die Alarmanlage die
Batterien.



Hinweise zur Entsorgung

A

Das nebenstehende Symbol bedeutet, dass
elektrische und elektronische Altgerate und
Batterien aufgrund gesetzlicher Bestimmungen
getrennt vom Hausmull zu entsorgen sind. Sie
sind gesetzlich verpflichtet, Akkus und Batterien
beim batterievertreibenden Handel sowie bei zustandi-
gen Sammelstellen, die entsprechende Behalter bereit-
stellen, sicher zu entsorgen. Die Entsorgung ist unentgelt-
lich. Die Symbole bedeuten, dass Sie Akkus und Batterien
auf keinen Fall in den Hausmull werfen durfen und Akkus
und Batterien Uber Sammelstellen der Entsorgung
zugefuhrt werden mussen.

"‘ Verpackungsmaterialien entsorgen Sie entspre-
’.’ chend den lokalen Vorschriften.

° Das Gerat und das Verpackungsmaterial sind
@ recycelbar, entsorgen Sie diese getrennt flr eine
& bessere Abfallbehandlung. Das Triman-Logo gilt
nur fUr Frankreich.

ANHANG

Fragen und Service
Lieber Kunde,

wir freuen uns, dass Sie sich flr dieses Gerat entschieden
haben.

Bei Fragen und Problemen steht Ihnen unsere Service-
Hotline unter der Telefonnummer +49 (0)180 5 007514
(Kosten aus dem dt. Festnetz bei Drucklegung: 14ct/Min.,
mobil maximal 42ct/Min.) zur Verfigung.

Weitere Informationen finden Sie auch in unserem Retou-
ren-Portal (RMA) im Bereich Support auf unserer Internet-
Seite www.go-europe.com.

Eine Rucksendung erfolgt unter Beifligung des Kaufbe-
legs und idealerweise in der Originalverpackung an:

WSG Wilhelmshavener Service Gesellschaft mbH
Krabbenweg 14
26388 Wilhelmshaven (Germany)
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“‘ ANHANG

Konformitatsinformationen

Kraftwerk 1, 45527 Hattingen, dass sich dieses

Gerat in Ubereinstimmung mit den grundlegen-
den Anforderungen und den anderen relevanten Vor-
schriften der Richtlinie 2014/53/EU befindet.

c € Hiermit erklart die GO Europe GmbH, Zum

Das CE-Kennzeichen auf dem Gerét bestétigt  [m] =¥ [m]
die Konformitat. Die Konformitatserklarung 3 i
zu diesem Produkt finden Sie unter
http://productip.com/?f=5d249
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Dies ist Ihre individuell voreingestellte PIN.

Wie Sie lhre voreingestellte PIN dndern, lesen Sie im Kapitel
Konfiguration in dieser Bedienungsanleitung. Bewahren Sie
diese Bedienungsanleitung getrennt von der Alarmanlage
auf.

Wir behalten uns inhaltliche und technische Anderungen vor.

OLymPiA

v1.2,09.2023
Protect Serie Basis
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